
Psalm 119 - Resch ! =112

E: D G | D A | Hm G 

D Hm A G D F#m G D A D 
1. ! " Sieh mein Elend an und reiß mich heraus, denn Deine Weisung vergesse ich nicht.

Hm A G D F#m G D A D 
Streite meinen Streit und lös Du mich aus. Nach Deiner Verheißung belebe mich. 

Hm G A D Hm G D A D G A | D A 
Von Gottlosen bleibt Rettung fern, weil sie Deine Satzungen nicht suchen. 

D G D A Hm G | A 
R1: Jahweh, so groß ist Deine Barmherzigkeit. 

D G D A Hm G | A D G A 
Nach Deinen Rechtsentscheiden belebe mich. " Belebe mich. 

D Hm A G D F#m G D A D 
2. ! " Viele sind mir feind. Viele jagen mich. Von Deinen Bezeugten, da weiche ich nicht.

Hm A G D F#m G D A D 
Ich seh Treulose und ich ekle mich, denn das, was Du zusagst, bewahr´n sie nicht. 

Hm G A D Hm G D A D G A | D A 
Von Gottlosen bleibt Rettung fern, weil sie Deine Satzungen nicht suchen. 

D G D A Hm G | A 
R1: Jahweh, so groß ist Deine Barmherzigkeit. 

D G D A Hm G | A D G A | D 
Nach Deinen Rechtsentscheiden belebe mich. " Belebe mich. 

Hm G D A 
B: " Siehe, denn Deine  " Vorschriften liebe ich. 

Hm G D A " Jahweh, nach Deiner  " Gnade belebe mich. 
Hm G D A " Siehe, denn Deine  " Vorschriften liebe ich. 
Hm G D A G D | A " Jahweh, nach Deiner  " Gnade belebe mich. 

D G D A Hm G | A 
R2: Haupt Deines Wortes ist Zuverlässigkeit. 

D G D A Hm G | A 
Es währt Dein gerechtes Richten für alle Zeit. 
D G D A Hm G | A 

Haupt Deines Wortes ist Zuverlässigkeit. 
D G D A Hm G | A D G | D A | Hm G | D
Es währt Dein gerechtes Richten für alle Zeit. " Für alle Zeit. 
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